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G E M E I N D E  G I L C H I N G 
                                        Landkreis Starnberg 

 
Niederschrift der 

öffentlichen Sitzung des Gemeinderates  
Gilching 

 
Sitzungstermin:  Dienstag, den 25. Januar 2022 
Sitzungsbeginn:  19:00 Uhr 
Sitzungsende:  20:50 Uhr 
Ort, Raum:   Rathaus, Veranstaltungssaal, Rathausplatz 1, Gilching 

 
Anwesend sind:   
 Erster Bürgermeister Manfred Walter  
 Zweiter Bürgermeister Martin Fink  
 Dritter Bürgermeister Heinrich Lenker  
 Gemeinderätin Katharina Beiwinkler  
 Gemeinderat Thomas Beiwinkler  
 Gemeinderat Wilhelm Boneberger  
 Gemeinderätin Rosa Maria Brosig  
 Gemeinderat Oliver Fiegert  
 Gemeinderätin Diana Franke  
 Gemeinderat Herbert Gebauer  
 Gemeinderätin Sophie Hüttemann  
 Gemeinderätin Kerstin Königbauer  
 Gemeinderat Martin Pilgram  
 Gemeinderat Dr. Michael Rappenglück  
 Gemeinderätin Selina Rieger  
 Gemeinderat Harald Schwab  
 Gemeinderätin Dr. Nadine Stephenson  
 Gemeinderat Peter Unger  
 Gemeinderat Christian Winklmeier  
 
Nicht anwesend: 
 Gemeinderat Dr. Stefan Hartmann (entschuldigt) 
 Gemeinderat Manfred Herz (entschuldigt) 
 Gemeinderat Hermann Högner (entschuldigt) 
 Gemeinderätin Karin Keil (entschuldigt) 
 Gemeinderat Matthias Vilsmayer (entschuldigt) 
 Gemeinderätin Pia Vilsmayer (entschuldigt) 
 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 25 
Anwesend bei Beginn der Sitzung: 19 
 
 
Schriftführer: Sabine Ayhan 
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Vor Eintritt in die Beratungen stellt Erster Bürgermeister  Walter fest: 
 
1. Unter Bekanntgabe der Tagesordnung ist ordnungsgemäße Ladung erfolgt. 
 
2. Die Tagesordnung wurde ortsüblich veröffentlicht. 
 
3. Beschlussfähigkeit ist gegeben, nachdem mehr als die Hälfte der Mitglieder anwesend  
    und stimmberechtigt ist. 
 
4. Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben; sie ist somit genehmigt. 
 
Protokoll: 
 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 23.11.2021 
 

Gegen die öffentliche Niederschrift vom 23.11.2021 wird kein Einwand erhoben, sie 
ist somit genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  19 
Ablehnung:  0 
 
 
 

2. Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 23.11.2021 
gefassten Beschlüsse nach Wegfall der Geheimhaltungspflicht gem. Art. 52 
Abs. 3 GO 

 
Grundstücksangelegenheiten; unentgeltliche Überlassung des Grund-
stücks FlNr. 3075/2 Gemarkung Gilching mit Gegenleistung 
 

a) Der Gemeinderat hat vom Überlassungsvertrag mit Gegenleistung vom 
08.11.2021, URNr. 1499/N/2021 des Notars Klöcker, Starnberg, genaue 
Kenntnis erhalten und genehmigt ihn in allen Teilen. 

 
b) Der Gemeinderat hat von der Bestellung der beschränkt persönlichen Dienst-

barkeit zur Errichtung, Erhaltung und Betreibung der Trafostation TH 404130 
sowie die Überlassung der Ausübung der Dienstbarkeit Dritten auf FlNr. 3075 
Gemarkung Gilching zugunsten der Bayernwerk Netz GmbH genaue Kenntnis 
erhalten und genehmigt sie in allen Teilen. 

 
c) Der Gemeinderat hat von der Bestellung der beschränkt persönlichen Dienst-

barkeit zur Errichtung, Erhaltung und Betreibung der Trafostation TH 413727 
sowie die Überlassung der Ausübung der Dienstbarkeit Dritten auf FlNr. 3143 
Gemarkung Gilching zugunsten der Bayernwerk Netz GmbH genaue Kenntnis 
erhalten und genehmigt sie in allen Teilen. 

 
d) Der Gemeinderat hat von der Bestellung der beschränkt persönlichen Dienst-

barkeit zur Errichtung, Erhaltung und Betreibung der 20 kV-Kabelleitung 8022, 
Sankt Gilgen -  TH 413727 sowie die Überlassung der Ausübung der Dienst-
barkeit Dritten auf FlNr. 3143 Gemarkung Gilching zugunsten der Bayernwerk 
Netz GmbH genaue Kenntnis erhalten und genehmigt sie in allen Teilen. 
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3. Bericht der Referenten und Verbandsräte 
 

3.1 Montagsspaziergänge / Aktion Menschenkette 
 

BM Walter berichtet über den am 24.02.2022 stattgefundenen sogenannten Mon-
tagsspaziergang, an dem er teilgenommen hat. Er schildert den Ablauf und die vor-
handene Stimmung. Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 
 
GRin Franke weist in diesem Zusammenhang auf die von ihr geplante Aktion „Gil-
ching für Demokratie und Zusammenhalt“ hin, bei der am Mittwochabend am Markt-
platz mit einer Menschenkette ein Zeichen für den Zusammenhalt in Gilching gesetzt 
werden soll. Es soll auch gezeigt werden, dass eine angemeldete Versammlung mit 
einem Versammlungsleiter und mit entsprechenden Hygienemaßnahmen auch in der 
Pandemie ordnungsgemäß durchgeführt werden kann. 
 
 

3.2 Spendenaktion Gilchinger Tafel 
 

GRin Hüttemann berichtet über die, vom Jugendbeirat durchgeführte, Spendenakti-
on für die Gilchinger Tafel. Es sind 30 Kisten an Sachspenden zustande gekommen 
und 150 € an Geldspenden. Die Geldspenden gingen nach Vorschlag von Frau Mül-
ler von der Gilchinger Tafel an das Mutter-Kind-Haus in Gilching. 
 
 

3.3 Weihnachtskarten für Seniorenheime 
 

GRin Hüttemann informiert über eine weitere Aktion des Jugendbeirates. Es wurden 
in Zusammenarbeit mit den Kindergartenkindern Weihnachtskarten gefertigt und vor 
Weihnachten an die Bewohner der beiden Seniorenheime in Gilching verteilt. 
 
 

3.4 Impfaktionen im Rathaus 
 

GRin Franke verweist auf die 2 weiteren durchgeführten Impfaktionen im Rathaus 
und bedankt sich dafür bei der Verwaltung. 
 
 

3.5 Situation Schulen/Kitas 
 

GRin Franke schildert die Situation in den Schulen und Kitas. Es herrsche, aufgrund 
von Beschäftigungsverboten und Quarantäne, ein erheblicher Personalmangel an 
den Schulen. In der Arnoldus-Grundschule kam es dadurch zu Klassenaufteilungen. 
Erfreulich sei der Einsatz der Luftreinigungsgeräte in den Schulen. Sie bedankt sich 
für die schnelle Umsetzung und Beschaffung. Die Luftreinigungsgeräte haben aktuell 
noch mehr Bedeutung, da das Ministerium für Unterricht und Kultus die Anordnung 
von Quarantäne sowie die Erforderlichkeit von Kontaktnachverfolgung maßgeblich 
vom Einsatz dieser abhängig macht. Sie weist dabei auf die noch vorhandene Lücke 
im F-Trakt des Christoph-Probst-Gymnasiums hin, für den der Zweckverband zu-
ständig ist. Es werde dafür noch ein Antrag beim Zweckverband gestellt werden, um 
diese Lücke zu schließen. Sie begrüßt die verkürzte Quarantänedauer für die Kinder. 
Die verpflichtenden Schnelltests für Kindergartenkinder laufen bisher gut. Sie macht 
darauf aufmerksam, dass die Integrationshilfe dringend ehrenamtliche Helfer für die 
Hausaufgabenbetreuung sucht. 
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3.6 Verbandsversammlung Amperverband 
 

GR Pilgram berichtet von der Verbandsversammlung des Amperverbandes. Über 
den Wunsch, die Wasser- und Abwasserrechnung in eine Rechnung zusammenzu-
legen, wurde noch nicht entscheiden. 
 
BM Walter teilt dazu mit, dass dies dieses Jahr wahrscheinlich noch umgesetzt wer-
den wird. 
 
 

4. Lärmmessung an der Bundesautobahn A 96, Vorstellung der Ergebnisse 
(Zu diesem Tagesordnungspunkt ist Herr Czogalla, Ingenieurbüro ACCON anwesend) 

 
Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse der Lärmmessungen des Ingenieurbüros 
ACCON, Greifenberg an der Bundesautobahn A 96 im Gemeindegebiet Gilching zur 
Kenntnis. 
 
 

5. Saatkrähenmonitoring und -vergrämung im Gemeindegebiet 
 

a) Der Auftrag zum Saatkrähenmonitoring wird an Frau Dr. Monika Sepp vergeben. 
 

b) Die genannten Vergrämungsmaßnahmen werden durchgeführt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  14 
Ablehnung:  5 
 
 
 

6. Hybridsitzungen von Gemeinderats- und Ausschusssitzungen;  
Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinderates Gilching 

 
Der Gemeinderat beschließt mit Wirkung ab dem 1. Januar 2022 die Geschäftsord-
nung des Gemeinderates Gilching wie folgt zu ergänzen: 
 
Nach § 22 „Einberufung“ wird folgender § 22 a „Hybride Sitzungen“ eingefügt:  
 

§ 22 a Hybride Sitzungen 
 

(1) Gemeinderatsmitglieder können an Sitzungen des Gemeinderates und seiner 
Ausschüsse mittels Ton-Bild-Übertragung teilnehmen (Art. 47 a GO). Voraus-
setzung für die virtuelle Teilnahme an den Sitzungen ist die Unterzeichnung 
der Belehrung über die Teilnahme an Hybridsitzungen. 
 

(2) Gemeinderatsmitglieder, die mittels Ton-Bild-Übertragung an der Sitzung teil-
nehmen wollen, müssen dies dem/r Ersten Bürgermeister/in nach Zugang der 
Ladung spätestens 11.00 Uhr des letzten Arbeitstages vor dem Tag der Sit-
zung schriftlich oder elektronisch mitteilen. 
 

 
(3) Der Verantwortungsbereich der Gemeinde beschränkt sich auf die Bereitstel-

lung der Plattform zur audiovisuellen Zuschaltung. Ist entweder mindestens 
ein Gemeinderatsmitglied zugeschaltet oder bestätigt ein Test, dass eine Zu-
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schaltmöglichkeit besteht, wird vermutet, dass der Grund für eine Nichtzu-
schaltung eines Gemeinderatsmitglieds nicht im Verantwortungsbereich der 
Gemeinde liegt (Art. 47 a Abs. 4 Satz 5 GO) 

 
(4) Eine Bildunterbrechung durch zugeschaltete Gemeinderatsmitglieder ist auch   

bei vorübergehendem Verlassen des Platzes untersagt (Art. 47 a Abs. 3 
Satz 1 GO). 

 
(5) Bei den zugeschalteten Gemeinderatsmitgliedern erfolgt die Abstimmung 

durch Handaufheben zusammen mit der rot markierten Abstimmungskarte. 
Eine Teilnahme an Wahlen ist nicht möglich (Art. 47 a Abs. 1 Satz 6 GO)  

 
(6) Bei Zuschaltung mittels Ton-Bild-Übertragung zu einer nichtöffentlichen Sit-

zung haben die zugeschalteten Gemeinderatsmitglieder dafür Sorge zu tra-
gen, dass die Übertragung in ihrem Verantwortungsbereich nur von ihnen 
wahrgenommen wird (Art. 47 a Abs. 5 GO) 

 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  19 
Ablehnung:  0 
 
 
 

7. Verschiedenes 
 

7.1 Fraktionsvorsitz BfG 
 

BM Walter teilt mit, dass GRin Brosig den Fraktionsvorsitz der BfG an GR Fiegert 
abgegeben hat. 
 
 

7.2 Winterfeste Verlängerung der St.-Egidi-Straße 
 

GR Gebauer zeigt sich erfreut, dass die Verlängerung der St.-Egidi-Straße im De-
zember winterfest gemacht wurde und bedankt sich bei der Verwaltung und den 
sonstigen Beteiligten. 
 
 

7.3 Informationsfluss Gemeindewerke 
 

GR Pilgram bemängelt den spärlichen Informationsfluss von den Gemeindewerken 
zum Gemeinderat, seit diese ein Kommunalunternehmen sind. Informationen wurden 
lediglich über die Bürgerversammlung erhalten. Er regt an, die Machbarkeitsstudie 
dem Gemeinderat vorzustellen. 
 
BM Walter teilt daraufhin mit, dass über den Einkauf von Fernwärme noch Verhand-
lungen laufen und dies noch nichtöffentlich bleiben soll. Er bringt aber gerne Informa-
tionen der Gemeindewerke in die Sitzungen mit und führt diese bei dem Bericht der 
Referenten und Verbandsräte an. 
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7.4 Fernwärmebohrungen 
 

GR Boneberger fragt nach dem Sachstand der Geothermiebohrungen. 
 
BM Walter führt an, dass die Bohrungen von einem externen Konsortium durchge-
führt würden und Veröffentlichungen zu diesem Thema von dort erfolgen werden. 
 
 

 
Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor. Erster Bürgermeister Walter schließt die 
Sitzung um 20:50 Uhr. 
 
Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Niederschrift: 
 
 
 
 
Manfred Walter Sabine Ayhan 
Erster Bürgermeister Schriftführerin 
 


